
 
 
 
 
Position: Pädagogische Leitung für die KZ-Gedenkstätte Mauthausen 
 

Die KZ-Gedenkstätte Mauthausen sucht eine Persönlichkeit mit fachlicher Eignung und nachweislicher 

Erfahrung für die pädagogische Leitung. 

 

Umfeld: 
 
Die KZ-Gedenkstätte Mauthausen ist der zentrale Erinnerungsort für die Opfer des 

Nationalsozialismus in Österreich. Von den jährlich rund 180.000 BesucherInnen sind etwa die Hälfte 

Jugendliche. 

2007 wurde ein pädagogischer Arbeitsbereich an der Gedenkstätte geschaffen. Der 

Vermittlungsarbeit liegt seit 2010 ein pädagogisches Konzept zu Grunde, das besonderen Wert auf 

den interaktiven Austausch mit den BesucherInnen legt (publiziert u.a. in: Gedenkstätten Rundbrief 

2011, Nr. 162, S. 40-45). Im selben Zeitraum wurde die Betreuung von Gruppen in die Hände von 

VermittlerInnen gelegt. Bisher fanden drei Ausbildungen statt, in denen insgesamt 90 Personen für die 

Vermittlung ausgebildet wurden („VermittlerInnenpool“). Ein pädagogisches Team, das zurzeit aus fünf 

in Teilzeit beschäftigten MitarbeiterInnen besteht, ist zuständig für Entwicklung und Evaluation von 

Vermittlungsprogrammen, Aus- und Fortbildung der VermittlerInnen, Buchung der 

Vermittlungsangebote und Kooperation mit dem Schulsystem. Entsprechend der Bedeutung der 

Gedenkstätte als Lernort pflegt das pädagogische Team eine dialogische Arbeitskultur. 

 

Aufgaben und Verantwortungsbereich: 
 

 Leitung und Repräsentation des pädagogischen Teams 

 Inhaltliche und operative Verantwortung der folgenden Arbeitsbereiche: 

o Weiterentwicklung des pädagogischen Konzeptes und der pädagogischen Angebote 

o Evaluation der Vermittlungstätigkeit 

o Betreuung des VermittlerInnenpools durch Ausbildung, Fortbildung und 

Unterstützungsangebote  

o Koordination der Buchung und Durchführung der pädagogischen Angebote  

o Kooperation mit dem Schulsystem durch Information, Beratung und weitere Angebote 

 Vernetzung mit der nationalen und internationalen Fachwelt und relevanten Institutionen 

 Entwicklung und Durchführung von nationalen und internationalen Kooperationen 

 

Anforderungen / Voraussetzungen: 
 

 Fundiertes Wissen über die Geschichte des Nationalsozialismus bzw. des KZ Mauthausen 

 Erfahrung in der Gedenkstättenpädagogik oder einem vergleichbaren Umfeld 

 Kenntnis des internationalen gedenkstättenpädagogischen Diskurses und des fachlichen 

Umfelds 

http://www.gedenkstaettenforum.de/nc/gedenkstaetten-rundbrief/rundbrief/news/was_hat_es_mit_mir_zu_tun/
http://www.gedenkstaettenforum.de/nc/gedenkstaetten-rundbrief/rundbrief/news/was_hat_es_mit_mir_zu_tun/


 
 Erfahrung in der Vermittlungstätigkeit mit Jugendlichen und Erwachsenen 

 Erfahrung in der Konzeption von Ausbildungsinhalten und -modellen 

 Leitungs- bzw. Führungskompetenz sowie Teamfähigkeit 

 Soziale und kommunikative Kompetenz 

 Ausgezeichnete Beherrschung der deutschen- und sehr gute der englischen Sprache in Wort 

und Schrift, weitere Fremdsprachen von Vorteil 

 

Angebot: 
 

Die Position ist eine unbefristete Vollzeitstelle. Der Dienstort ist Mauthausen.  

Beginn der Tätigkeit: ehestmöglich. 

Das Bruttogehalt beträgt (mindestens) € 35.000,- / Jahr; bei entsprechender Eignung und Erfahrung, 

abhängig vom persönlichen Qualifikations- und Erfahrungslevel nach oben anpassbar. 

 
 
Bewerbung / Kontaktinformation 
 
InteressentInnen werden eingeladen, sich schriftlich mit einem Motivationsschreiben und einem 

beigefügten Lebenslauf bis spätestens 31. August 2014 an die unten stehende Adresse zu bewerben. 

 

Kontakt: 

 

Barbara Glück 

KZ-Gedenkstätte Mauthausen 

Abteilung IV/7 

Bundesministerium für Inneres 

Minoritenplatz 9 

1010 Wien 

barbara.glueck@bmi.gv.at 

 


